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ttumr . 42 - Montags , den i6ten Octobcr ! 797.

Wöchentliche OstFriesisLZ ^

«zeigen und
Avert issements.

I Wir Friedrich Wilhelm , von Gottes Gnaden König von Preußen x.
thun kund und fügen hierdurch zu wissen : Wir haben zwar unterm Listen Februar
1787 , den damaligen Umständen gemäß , die fteye Ausfuhr des Goldes nachge-
lassen ; da Wir indessen jetzt bemerken müssen, büß das E 'nwrchseln der unter Un¬
fern, Stempel geprassen Goldmünzen , Behufs der Ausfuhr derselben, dergestalt
fortgesetzt wird , daß Unsere Lande gänzlich davon ents-ößr zu werden Gefahr lau¬
fen ; so sehen Wir UnS zum Besten Unserer getreuen Unterihsuen und Lande veran¬
laßt., auf so lange , als di« jetzigen Umstände es erfordern, die Ausfuhr des in
Friedrich - und Friedrich Wilheimsd 'or ausgemünzrrn Goldes hiedurch bey Strafeder Eonflsrativn zu verbiete» ; wobey jedoch Reisenden ^ welche nicht Kaufleute
find , frey bleibt , das zu ihren Reisen nöthige Kold bey sich zu führen, Kaufleuten
«der uicht »erstattet wird , außer Oukgtrn , welchen wir den freyen Eours vrrstst-ten , mehr als höchstens 502 Lhaler der gsnsmssen Goldmünzen ausser Landes zunehmen . Wir befehlen Unfern sämtlichen LandeSdehörden und Untcrthanen, sich hikr,
krach auf dasgenauste allergehorsamst zu achten.

s Es sollen die im Amte Esens um May 1798 aus der Pacht fallendenDomsinen Erücke , nrmlich
das sozenannie Fette Jeug,
der Lauben Kamp,
und das privative Scheerenschleifen im Amte

audrrwrir öffentlichVerheurer werden . Hiezu istTerminus aufden iFten Ockober
k. angesctzt , undkönnen Pachtlustige sich alsogedachten Tages , VormittagsumlaUhr am gewöhnlichen Ortezu Esens einfinden , EonditioncS vernehmen , undihrÄyboth thun . Lignatrnn Äurich , denLüsten Scptemb - x 1797.

Gegeben zu Berlin, den saften September 1797.
( I-. 8 . ) Friedrich Wilhelm.

v , Mumenthal . v . Schrotte «.

König !. Preuß . Ostfr . Krieges - und Domainen Kammer.
L
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z Da die auf May 1798 pachtloß werdenden Domalnen - Ttücke im AmteWittmund , mmlich:
4 Dicmath , der Vogts -Hamm genannt , und
das privative Scheercuschleifen im Amte,

anderweit öffentlich verpachtet werden sollen, und dazu Terminus auf den tütenOetvder cur . angefttzt worden ; so wirb solches dem Publico bekannt gemacht, da¬mit Liebhaber sich gedachten Tages , als am Montage , Vormittags um io Uhrauf der König !. Renrey in Wittnmrd eivfinde», Condition «- vernehmen und ihrGebot eröfnrn können. Signatum Aurich , am Lüsten Sept . 1797.
König ! . Preuß . Ostfr . Krieges und Domainen - Kammer.

4 Diejenigen , welche um die Prämien für die besinn Beschäler, proAnno 77Y8 sich bewerben wollen werden hierdurch aufaefordert , sich am Do» ,
nerstage den zten November nächstkünftig , auf dem P queur Hofe hieftltst coram
Eommissione einzufiuden, und ihre Pferde zu prasentirrn.

Signatum Aurich , am 8tcn September , 797.
König !. Preuß zur Verbesserung der Pferde - Zucht, in hiesiger Provintz,verordnete Commtssion.

Z Da sich bey der vermehrten Menschenrshl im Amte lKtickhansm , ver>
fchiedene Liebhaber zur Erbamma einer neuen Pelde » und Rocken-Mühl « bcy Backe¬moor gemeldet haben, so soll deshalb eine Heitation adgebalten , und der Bau ei,
ner solchen Mühle auf eigene Kosten einem Particulier gegen ei« jährliches Wmd-
geld, und nach den in Termins vorzuleaenden Condjtionen üserlaffn werden . Die¬
jenigen nnn , welche zum Bau dieser Mühle . Lust haben wögten , könne« sich am
Lten November d. I . a ' s am Montags , Morgens um rs Udr, auf der Kammer
hiese .' bst elnsinden, und ihr Recognitions - Geboth eröfnen : da sodann dem Meistbie,
tbenden , welcher hinlängliche Eaution stellen muß , mit Dorbsbatt der einzuholcu»dt« allerhöchsten Genehmigung , der Zuschlag ertbeilet werden soll»

Signatum Auricy , den 4ten Oc^vber 1797.
König !» Preuß . Ostfr . Krieges , und Domainen Kammer.

Sachen, so zu verkaufen . '
1 Den LSsten October soll eine zur ältesten Pafforey zu Aurich gehöri-

pes ^ tück Unland unter Westerende belegen , welches bisher » von Fr - rich Harn»
Heuerlich benutzet worden , daselbst im Wirchshaufe Nachmittages 2 Uhr öffentlich
»ererbp ' chtet werde » . .Eovditionee sind dey dem Auctjons -CommissairReuter auch vorbero emzalkyen.

2 Weil F >au Wittwe Noest Erben , der Herr Assessor Noest in Detern
proprio und der Kaufmann Herr I . B . Marches in Emden ripor. n»m. wollen so «'
- ende Immobilien , als : .
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. rst Das rn Leer sm Uftr stehende von Wittwe Zytfems jetzt bewohnte Haus mit
Garten.

2) Ein in der neuen Strafe liegendes Haus mit Scheune und Garten , von dev
verw -ttweten PreSigerin Tholcu bewohnt.

Z) Ein Haus in der KönizSstraße mir Garten nebst Msy daran liegenden Kam¬
mern.

4) Das auf dein Pferdsmarkt aus 6 Websrwohmmgen bestehende Haus samt
Garten.

t ) 6 Pferde - Weiden auf der Wester - Gemeinen «Melde , und
6) 40g Ruthen Land auf der Oster - Gemeinen - Weide.

am giften Oktober in Leer auf der Schule , theilungshalber öffentlich verkaufen
lassen. Die Verkaufs - Bedingungen können bey dem Ausnrienex Schelten ringe «,
sehen werden.

; Op Nannär, § äsn . Lgssen Octoder '-villsn äs kesäsrs püblvk ver-
koopen kst Lvkrnakscllip , ^ Enunmä 8t . Virtoni , e- root 80 RoAAelasten , msb
» l ^ vn , Vnebshoor . sn 7:0 alz listrislve tlraiicls is IeA -; snäs op Orostsn ^ vl , en
vvaarvan Kot InveutariK tL bskomsn is t>v llen kleers st , O . äVsber tob Lmäsn »en bv cisn lloekbouclsr Pebbsus in Vollen , bv vvlsn ^ lclr een lyster Oan^s voonelen Verkoop nucler van 6e Oonäitien informieren kan . Vüllsn , csten LZlste«
8ept . 1̂797. st . L .

'Pebbens.
- 4 Vermöge der bey dem Stadt - und Amtsgerichte hieselbsi affigirten Sub»

hastations Patente nebst beygcfügtrn , a« l) bey den Bedilibus einjusehenden und füx
die Gebühren abschriftlich z » habenden Taxe und Lonbitionen , soll daß zum Nach«
lssse des wkyl . Lauschlägers Dirk Eilers gehörige, an der Herringstrasse im Hüder«
Kluft rste Rott mb No 160 . stehend » Haus nebst Karten und einer Bude , wovon
erstrres auf izoo Gl . in Go,d , letztere aber auf n ; Gl . in Gold gerichtlich gewür«
diget worden, in dreyen, auf den Lasten Sept . , den täten Oktober und den 6terfNovembers . c > prjft

'
gi - ten Licitations - Terminen , des Rachmiktags um 2 Uhr, tm

Weinbause öffent ich fei ! gedothen, und in dem letzten Termin dem Meistbiethendeymit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugescktazrn werden.
Allen etwaigen undekaunt - n Neal Pr .itmdenxen u ;»d nahmentlich denen Her»vttuts . Berechtigten wird hierum bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer

Gerechtsame sich längstens in dem letzten LicitatioasiTermin desfalls zu melden undihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigcn, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigenbaden , daß sie ans erfolgten Zuschlag damit gegen die neuen Besitzer und tu so weit
so . che die Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.Da übrigens der aus vbbemeldetcn Haufe cum anrrexis und einigen wenigenMobilien bestehende Nachlaß des weyl. Dirk Eilerts zur Befriedigung särnmtlichexWgubiKer uichr hinreichet : so ist darüber per Deeretum d . d . iztrn huj . der gene»

ra«
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ralr Csntur » «röfnet worden . Diesemnach werden alle und Hebe , welche an dichCsnems Masse Ansprüche und Forderungen Häven, hiemit öffentlich vorgelgden,in Termmo den 7ten November a . e . Vormittags io Uhr entweder persöhnlich,oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu die hiesigen Justktz Lommiffarii Ltzthund User» vorgeschlagen « erden, vor diesem Stadtgerichte zu erscheinen, ihre An¬
sprüche gebührend anzumrlden , und deren Richtigkeit «achzuweise». Dlesinigr »,« eiche in di-ssrrr Termin nicht erscheinen werde«, haben zu gewä ^ tigm,

daß sie mit allen ihren Ansprüchen und Zordrrungen s« die Masse präcluöirchund ihnen deshalb H «gea - Le übrigen Creditore » «in ewige» Sliöschwris «» ans«
erleget werden solle.

Signatum Rordä in .Curia , den Liste » Aug . 1797»
Amtsserwalter , Bürgermeister und Rath.

5 Vermöge des brym hiesigen und dem Stadtzerichte zu Aurich aff!Mten Subhastativds - Patents , dem die Verkaufs . Bebiugunze » und Taxe beyzcftgt
find , welch« auch bey dem Reftrendario Arend » etnzusehr« , wollen des weyllHeyeElle « Böckeimanns Witwen Erben , der Bäckermeister Hinrich Hebelmann und
des noch minderjährigen Elle Böckelmaous Curatoren , das von der Erblasserin»
herrährende Wohnhau » nebst Hintergebäude j « Emden an der großen Drückstraße
in Comp , r r . No . Z2 , welches von den vrreidrtrnStadttaxatvren auf 2400 Gul¬
den Holländische » Courant nach Abzug der Lasten gewürdigte worden , öffentlich
»erkaufen iassm , und sind dazuj die Termine auf den Liften September , iZten un>
27ÜM October angesetzt. Augieich werdrn alle etwaige « »bekannt« Reslprärend «»
ten und Brrvitutsderechtigtr aufgefodert ^ spätestens gegen dm letzten Termin ihre
Ansprüche geltend zu mache» , widrigenfalls sie damit gegen de« neuen B -sitzer und
-n so fern sie dieses Grundstück Verrissen , nicht weiter gehört werden sollen.'

Gignatuni Emdä in Curia , den irten September 1797.
6 Vrrmöze des bey dem Stadt - und Amtgerichte zy Aurich affigirteti

Subhastations Patents , nebst Verkaufs - Bedingungen , soll «in zur Corcursmasse
ves Kaufmanns Jobsnn Oredrich Echönebaum gehörige , in der hiesigen LtadrS«
kirche de'egener Manns » Kirchenßtz . welcher vsu den Schüttemeistern auf Zg Rrhlr.
Courant gewürd

'
zt worden , in dem auf den irten November anges- tzre« Dk-

nun des Morgens um 1 r Uhr auf dem Nachhause feilgeboten und dem Meistbie¬
tenden , mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation , zugeschlazm , auch nach M«
lauf des Lrclta . ions Termins a - fbie etwa noch elnkommenden Gebote nicht weiter
reflectirt werden . Die ConLltiones find den Parenten beyzefägt , und könne » auf
diM ^Ätadtzerlchte , so wie auch bey dem Ausmlener Reurer , insp .cirt werden.

Signatum Aurich in Curia , den rrsten August 1797.
Bürgermeister und Rath.

? Auf dem Jherings - Vehn soll der Untergrund , als auch der noch
»srräthige Morast in Nro . e , vierten Hundert Westseite, weiche » alles bisherv »»



Hinrich TLnjes Erben gebraucht Worden , öffentlich ser/auftt nnb verrrbpachts?
werden. Annehmer woM « fi « am 4tru NvveMvrrNachmMsgS »mErr in Seb»
Ä . KretzemarS Behausung einDden.

8 In Bedecaspk ! w ?ll Rermt Meint - den istten October ftiuer weyl»
Ehefrauen Zk

'
-iduug und einige- HausgekLth durch de« Amtrvns . Csmmisssir Vieris

trr verkaufen lassen.

9 Es wollen zum Behuf der Theüung der Herr Vierziger Dirk Noenie-
vnd des weyl. Beerend vaa Ölst Wirtwe , M . 3 . va » Oterendorp , folgenor Jrthz
Msdilien : als

i > Lin HauS in der KlULbrrdurgsstrasse in Eomp . r . Nro . 66.
2 ) Ein Haus tu der große« Burgstraffe in Comp . 4 . Nr ». Zc».
3 ) Ein Packhsus -dey der Osterpype in Comp . lg . Mo . 92.
4) Kin Haus an her Dyrkie in Cemv . Lv , Nro . 6.

öffentNch am Lvfie-, und 276er ! Oetvher zum Verkauf auspräsentirm , svbavn LU
Zte « November dem Mehrstdictenden juschlagen lassen.

10 Vermöge der Hieselbst , sodann bey dem Amkgerichte ju Norbm affi«
girtrn Sudhastatwns - Patenten , nebst deyZefügtm , auch bey dem Ausmiener
Fridag emzufthenden und für die Gebühr abschriftlich zu habenden Taxe und Cön«
bitwnru , chll das dem Echmid Reiner Michels zugehörige , am Nordbuschwege ia
Nesse belegeneHaus cum anmxtö , weiches von vereideten Taxatoren auf 368 Gl.
4 ich. courant gewürdiget worden , in einem auf den istcs Decembr . nächfikünftig
bestimmten Lieitatior .« - Termin de« Nachmittags um 2 Ähr zu Berum , n deS
Vogren Harenberg Wohnung , öffentlich zum Verkauf ausgebvten , und den Meist «,bierenden , mit Vorbehalt gerichtlicher »Approbation , zugsschlagen werden . Ju«
gleich werden hierdurch all« und jede , aus dem Hypotheken Büche nicht constirende,
unbekannte Real . Prätendenten obgedachtenJmmodili », und vorne « lich diejenigen,
welche eine den Nutzuogs - Ertrag schmälernde Servitut darauf zu haben vermei»
ven , zur Conservation ihrer Gerechtsame aufgefordert , stch längstens in diesemTer»
tnin , des Vormittags , dcsfalls bey hiesigem Amtgerichte zu melden , amd ihre
Ansprüche zu prefkiren , widrigenfalls aber zu gewärtigen , daß sie, auf erfolgtet»
Zuschlag , damrt ge§ eu den neuen Besitzer, uad in so wett solch « das verkauft«
Grundstück b -rr ffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Berum , am Königl . Bmtgerichte , den sten Oetober 1797«
Kettle ».

^ Grimersum verstorbenen Krämers E . C Müller Wittwe u »chzkinver , wollen ihre sämtstche vorhandene Kräuterwaaren und Geräthschaften , fer«ner allerhand HausZerärh , als Schränke , Stühle , Rupfer , Zinn , Belten rc. amSststeu»Grober in Grimersum öffentlich verkaufen.
: N-k



Auf 'von der Behörde nachgesuchte und erhaltene Erlaubnis , wollen die
D 'Sqva >der Klrchenvorsieher den Grund zu z daraufzu erbauenden Kirckensiüblci,,
respective auf der Orgel und unten in der Kachs , am gten November uächßkünftig
in Visquard öffentlich verkaufen lasses.

12 Die Vormünder über des wevl. ArismicnersBehrens Kmder , Johann
Sieben et Eonsorten , wollen mit gerichtlicher Bewilligung die ihren Eurandeu zu¬
ständige,Immobilien , als

1 ) Ein großes , ansehnliches , zwev Etagen hohes , nnd mit geräumigen und
beqemev Zimmern versehenes Dshagedäudc am Markte Hieselbst , wobey
auch eine Scheune und ein kleiner Garten befindlich ist ; sodann

2) Eine beym Westerthor belesene Acerfffatte cum annezis
am bevorstehenden ihteu Oktober curr . Nachmittags um 2 Udr in des Cornelius
Janffen Bakker Gafthofe Hieselbst, auf z dis 6 Jahre , nächsikünfrigcn May anzu-
treten , öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäs , verheuren lassen . Dornu .n de»
7ten Oktober 1797.

iz Am Freytage den Löste« dieses sollen zu Dornum ZI Stück Schaafe
und Hammel , sodann eirca 200 Stück magere Ganse , so auf dem herrschaftlichen
Heller geweidet worden , öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß verkauft werden.
Liebhaber dazu wollen sich also gedachten Tages Vormittags um io Uhr einfindcn,
und nach Gefallen kaufen.

14 Weyl . Jacob Janssn Ecldmidt Wittws in Westeraccum , will rr. i
' tBe»

wtlligung des wohllöbl . Amtgerichts allerhand Schmiede - Geräihe , darunter ein
großer Amboß , altes und neues Eisen , allerhand Hausgeräthe , Bettzeug rmdwas
ferner vorhanden , am bevorstehenden Losten Oktober des Vormittags um 10 Uhr
bky ihrer Behausung daselbst, durch den Ausmiener Eucken verkaufen lass «.

iz Bm Lgsten , als am Dienstag , will Hinrich Harmans Schuster durch
den Ausmiener Thoden von Velsen allerhand Manns - und Feawnktkidungen und
Leinwand zu Norden öffentlich au - mieuen lassen.

Am LZsten , als am Mittwochen , will Gerhard Glandorf Wittwe in
Norden allerhand Hausratk , MannSkleidungen , Go ' d , Sr der , Eläsermochtt-
Geräthe , 4 schöne Loth Winden , Diamanten , und was mehr vorkLmmt , öffent¬
lich ausmienrn lassen.

Auf gerichtliche Ordre sollen des verstorbenen Tauschlagers Dirk EylerS
Gsiter , als allerhand Hausrath , sodann Tauschlsgers - Getäthe und allerhandTau¬
werk , und was mehr verkömmt , öffentlich durch den Ausmiener Thoden von
sen zu Norden verkauft wrrden . Käufer wollen sich am Lösten , a !ö am Donner-
- ag , «lnfinden.

Am Listen , als am Freytag , sollen des Mene Ianssn Mer beschneien
'
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Güter , als Hausrath , sodann einige Körben mit Immen , wegen schuldiger Aus-
wiknarey . Gelder, durch Sen Ausmiener Thvden von Belsen öffentlich verkauft
werden.

Verheurungen.
r Des weil . Bäckermeisters Iann U. Härchen kn Norden Kinder Cirra«

toren wollen ihrer Curanden bcy Greetsyhl belegene 6 Grasen Landes am iHken Ok¬
tober des Nachmittags in Greersyhl in des Gastwirths Sicke M . Emit Behausung
öffentlich auf 6 Jahre verheuern.

2 Am Freytage , den Losten October , wollen weil . Jürgen Heeren Witt«we und Erben plus mrniis 6 o Grasen Grünland von dem leege Pratz und das wil¬
de Land den Meistbietenden auf der Aaltuckerey in Wilm Hassugö Haus öffentlich
verheuren lassen.

Gelder , so ausgedoten werden.
r D '-e Gebrüder Ringius in Emden haben als Vormund über des Chi»

rurgi I D Kpaiuck miuoreriue Kinder sogleich gegen hypothe arische Eicherhektin Gold iZO» Tuldm »nö 7ZoGu deu , wie auch gegen medio Decemdrr zroa Gul¬den Preußisch Courant zu belegen , auch noch wand n-om. in Gold iZos Gulden;wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich bey denselben meiden.
L Der Kaufmann Pieter Onnen Brouwer in Emden hat als Curatorüber des weil. Kaufmann Berend van Ölst Kinder 5002 Gulden Holländisch Esu«rant km Anfang des nächstkünftigeu Monats November , gegen gehörige Sicherheit,zinsbar zu beiegen ; wer davvu Gebrauch machen kann , wolle sich bey ihm melden.
z Schuster junior in Esens bat , wegen seiner Curandin , einkommende702 Rth '.r . kn Gvtd , gegen hypochekarische Sicherhett und übereinkommende Zin¬se» , um Martini dieses Jahre - zu beleben . Wer davon Gebrauch machen kann,melde sich persönlich oder durch p . rtof <ye Briefe.
4 Der Kaufmann P I . Peters in Esens hat Curat , nom . Zoo Rthlr.in Golde und Z ; o Rth !r< in Preuss Courant sogleich gegen gehörige Sichc - beCzinsbar zu belegen ; wer solche gebrauchrn kann , beliebe sich je eher je lieber drydemselben zu melden.

5 Das Weisenhaus in Esens hat folgende CapitaHe » in Gold , als 1600.620 . § 4 » Zoo 522 . 500 . 486 . 202 . 152 Rrhir vnd Z6y Rrbtr . Courant gegengcho - i^ e Ticherh . it jinsüch zu belegen Liejenigkr, , so davon Gebrauch «lachenr»ümn , melde» sich bey H . Hedsen und P . Brams.
«i«
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Citationes Crrditorum.
r B ?v dem Skadtgerschlk zu Smdm sind ad irrstauklam des KanfNastiz P

I . Abegg daftibfi, Ehiltaks wider alle und rede, weiche auf dos durch Provrcscttü
vor - der Wittwes des w<yl , Hoizhäudierd Krem - IM « Grpke L^ tzelmg pnoaüm as>
erkaufte Peckhaus «erst Gar :«o m der Mühirüst ^affe ig Ksmp . Lr . No . aus irgrsd
eisigem Grusdt , e -M - 'Resl Anspruchs Serottar , FvVrruuA eder Nähnküufr -Rchl

zu habe» vNmcyre :?, csA Lermiu » vsa dre?- Mssmke, et reproduct- präei- auf dev
SlstenOctsSer vächstkünst -g des VsrMrichqS 8A ko Uhr, Hey Strafe ei'ues iWMtt«
wbhrrsdrn S .' illzchwrigeus u«d der Prarlusssa erfasst . ,

2 Dry dear MadtMiSke zn Emd -rr sind ad kustaukiaA des Dr 'ettori! der

KK»izl . Presß - srtrvxir
'tea Heering -. siArer -Hnnpa - riie va,eL-st. Edittaies wider «Se

und jede , weichrauf die durch Pr «v« e«M vsa der Schift . Bas -Sveierükzs « Pr, «-.
Udler Kauf ASM Httck-Hirerds e^Cous. prkaiim ear »kauftr Jmmobriie «, als : s) M

Hass iu der TMleastraffe in Lsmv. rr . Äs . ->z . b) eia Packhaut irr ir-Ett
Straße , wsbey eise Bude zur ScMsauerey gebraucht wird, is Ls « o^ 2l Ns

vrbß Garte « cum ars -xis et peiMEs aus irgend eioigeB Grrmde ei^ « R ;a ! Äa-

sprsch , Servitut , Forderung oderNäherkaufsrecht zu habe« vermeyukü, cum T -rÄk»

von dr«y Msnatez et repEirct . präcs. auf den . zrstek Oktober , de« Bor -.!itÄgr ll«

l » Uhr, bey Strafe eine « rmA -rwähres - ra StilifchweigeuS uad verPräciusioaerksM.

3 Auf AaSaltrs des Hiarich Goemaun ist der Liquidakloai - Prozeß üSerria

Havß , Scheune , Wrrff und Earteazu Weener « Zfart , wrichrs er ron demKuris«

niasu Dseiman^ Fresemsus , der es aus ber Masse des Iasu Ddrchers zu Merer er«

standen , privattm erkMrrt hat. Es grenzet in Ostm an de» Styge W .'Z, in SLoesas
Wiiheien Hesse , tu Westen an die Strsßr , irr Norden an Hiimcus BL rims WLM.

DirL Amtgerichl iadeL Sesfall« edickalttervsr alle , diearS Bäh « ' , P 'aad ^ Di -vst«.

barkeit - »örrseruem st-ustrgia dinglr
'
chew Rechte a« vsebrimldre« Hau « mit Mtzkua«

, m Anspruch zu dsben verNeLiies , um sich damit ikwerhaib , Maaten , sMst .'yi is

Termin » drückst ?» den Zke« Nsvrmbrr eur. zu me ' dea , widrigenfalls sie darckkrsa

dem Hause cum ab , und ia Hiasicht diMe « u«d - es jetziges HM -sM

iMMerwähreM)«« Sti ^schweigeu verwicfeu » erde » msiru .
' ^

keer , im Amtgettchte , de» aaste» Zuly 17- 7.

Barrel« ftn. , Wrurgv« Bauers Wttwr M
Ecker « Zimmermaau , pr-va:>W aagekaüfthar. Es «er«

derSchneidemühleunSderbemeidte» As,

»«xe« Mit Näher . Pfau- , DrerWattrit» oder mkA s-ustiM Rea ! - RechteAMchs«ÜU



zu hibm vermeinen , edi -talltrr aufgefordert , sich damit binssa ; Menct - n , stäi - sters
a^ r iu r -rmMs prLür.sios km LZie» November -<ur. beyrü Amkgettch -e z» mrikeS,
widrigenialsst- damit pröclsrkt und in Hirstchr des J « Nsbiüt und des KLusrrs zvA
immerwährenden Stillschweigen verwieftn werden sollen.

LeeriA Amtgrrichte, dm 26sten Jul . 1797-

s Ds » dem «WM !. Amkgerrchkr ;» GAdr » rverdr» auf Asfoche« des KSskgl.
Pächters Sjurke UlfrrL zu Miedelsum alle uuS jede , welche auf g ?wM Sernftlben r, «n
dem Syhlrichtrr Eiesrrt Jasffen ru Fresssm aus der Hand vrrkArftr . von Lias « Pr.
ters-Erben hmüh ende und unter Luk -vehrum b-kgesk Graftn Landes cder dere«
Kaufzrid rm LigentKsm« » Wod » den Nstznngr - Ertrag fchWälrknSe « Dknstöar»
kekt . Beaäh -rsngt » oder ssnKrzrs Real - Recht - abes « özte» , hierdurch vsrgrla « .
Sen , ihre Aa^ rücheJnnerSaid iS Wochen , spLttsttns aber am izttu November
riächstkölrftiz , « LtzrrwaozugeLea und deren Richtigkeit uachzuweises , unter der War»
aukg : daß die AmbleibendeuNit ihcm Real - Ansprüchen an das Grundstück werde»

präeludirt , Md ihnen damit sowohl gegen dev. jetzigen Besitzer? als gxzev dir
sich meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges SliZschwei- e»
auferlegt werden solle.

Gegeben Emden im Löaigl . Ämtgerrchtt , den 8ies August 1797»
6 Vom Königs . Lmtgerichle zu Aurich, werden auf Instavj des GerdMens»

sen Feld zu Mohrdsrff, alle und jede, welche auf das in Zo . 1774 von der hschpreißl.
Krieges» und Nssimnen -KarnNer dem weyl . Jacob Thoren, ia der Ehe mit Ettje
Jsnffen , daselbst, in ErbvaHt verliehene Criouat zu Mohrdsrff, groß ausser icc> Ns.
theu für die Haus- UÄd Garten Stä ^e, 4 Oiesath loo Ruche- , worauf UüchheremHaus erbaue! , und w. lchcs Grundstück, nach d . s Jacob Thu 'su Abstcrbeo, seinerWittwe , Ettje Janffcn , und deren damaliLM Bräutigam, Jcna Jürgens Eosrmsnu,von dem C -rratorr dessen mit der Sttje Jarffea erzruglr « beides Söhne, des JoiasaJacobs, jetzs zu Marienhafe , und der Lütje » Jacobs. KHs -« Upgant , m Ao7 1777zum gemeinschaftlichen , «nd von diesen letzteren nach ch-gr Mutter Tode dem JansJürgens Sootmonn , jetzo zu Walle, zum alleiniges E <genrvum übettragea , durch Sie»
ses aber neuerlich suchen Provscautea prwatt

'A verkaufk rvordrn, eder auf das Kauf,geld, rcsp .-ctivr ein Eizenthumr - deo Ertrag der N . tz-uug schmälerndes Otmsibach iis.Desaberssgt» P ^and- odersonstiges Real - Recht haben m - gtes, KffevtlW verzekadeo,inncryalo6 Wochen , spätestens sm zwrNsoember d. I . , persönlich oder durch dieh'-rsiMsJust-zcornmissarteu , ASvsc. Fisci JHering , Arjunck. Filei Traden rc . ihre Äs»lpwchr auf dem Amkgmchke Aurich anzumrldm und deren RichUMt vachzuiveueu,un»er der Warnuog , daß jeder Ausbleibens« mit fernenAnsprüchen an kae Gcrndstückvra ludrri «vd ihm damit ein ewigesGtrÜschweizr «, sows. gegenden KäM drMdey,d>e sichetwa meldende , zur Hebung kommendeGläubiger , auferlegt werten
( 8s . 42 . Mmmmmmm) 7



7 Nachdem der Hausmann Hlnrich Ianssea «äbkers dem Jacob Mruffe,
eis kA Tüder Neuländer Ro te sab Ns . rz . brregesrS Hass dir SraLSrst genast, Nit
KruMrechilMr 8vd Garlengrund privatim verkaufet, und der jetzige Besitzer sricla«
ks wider aür Re-rkpräteudekkn rxtraHiret hat ; so werdea rem Amtgrrichte zu Nsreen
alle dkjtMge » wrichesm bezagtea Krushauft, die Nadörß, cum « nmrit ein Erö . Ei-
genthumS' Pfand» DienKbarktirs - Rrur -ions - Beaäbrrvngs» oder sirstiM K?ül Recht
-vvd F ?ZrrMiges zu Haben vsrmtta -m, hiedurch edicralittrasfgrfsrdelt, innerhald 9 Ws>
Len, und tängsteNO in Lermuw präciusiAK den Uten Nssember a . c. 12 Usr, ssthase
Ansprüche hier aprsmeldes uvv zu veirKeire «, Wer der Verwarnung -: daß aks LI«
dem sich u -. chr 8sN<1derr, damit prärludttt und zum ewigen Stillschweigen ocrivieea
tv« des sollen, dagegen aber das Haus dem Jacob Menffrs, vo» »3er A-rjsrgchr fre-,
adjudiciret werden soll . W - rnach mos sich zu achten.

Siguatum Nordes, im König!. Prevff. Agikzerichk , dm azflea August 1797.
Hsppr-

. 8 Nachdem die , de« WschrublättemNs . r . 9 . und 11 . d . I . ,
'
nserlrte Nie.

tal - Eltakion folgkuven Eintzaitt:
Vom KSnrgl. AmLgerichte zu Zürich werden auf Instanz dsS Hausmannt

Hevr Jpven aus der Krsitlüpvrres, Amts Norden , Alle Luv Jede , weiche ans iA
bey der Aüseinaoderfttzung zwischen de; «vryk Haussauils Pete? Ippen auf-'Hmnbeer,
Amts Aurich , Wittwe Antje Frerichs uns ihrem Groller Ibbe xtrerichs dase -dstan
einem , sodann jener Eheleute auch w? yl. Tochter Pcmke Ioitstai - Erden demPrsro«
rasten Hexe Ixpeo , der Sara Frareema Jsprn , des Haurmaaus Johann st -.scher a«f .
RiesedyS , Amts Norden , Ehefrau, des Hausmanns Kanne Jsp «A auf Westerlssg,
Amt ; Nsrden , a Kmdcrn , der Mje Ipxen , des Hrmsmarm « Ljade Lönnjes vM
Sandweqe , Asts Norden , Ehefrau, und dem HsuiLann Hermannus Ipxm voni
kleineo. Polder . Amts Borden , am anderen Thuir , dem Plsvveanti zum alleiniges
Eigenkhum abgetretene , am Offerier alten Deiche bele-gere H« < mir Garten und
14 Grasen Landes , Uiterdyck Mannt , such Weide - Seichtigkeit auf der Osteeler-
Dreesche , oder auf die Abst « .. dt , Gelder , reih , ein E -genchnNS - , des Ertrag derNnz-
zuug schmälernde « Dienstbarkeit « - , B » «G<r«ngs . , Pfand sorffsgrs Real ^ Recht
Hades möchten, öffentlich vsrgeladen , tünseh» !b z Monsien, Ppateften « am üken Äpril
1797 . Vormittags persönlich , oder durch dis hiesiges IMiz - TsmRiffarien Sl »m>
bürg , Detmers re . ihre Ansprüche auf vem Amtgeeiches Aurich auzrimeide» und de: cn
Richtigkeit uachruweifea, unter der Warnung, daß die Atrsdrridcndtll mit ihren An.
spräche » au die Grundstöcke werden präciudirk , und ihnen deshalb , wie auch gegen »en
Heye Jppeu und gegen dir sich etwa meldende, zur Hebung kommenSe Gläubiger , eia
, WizeL Stillschweigen auferleget werden solle.

den Wochenblättern No - s . 10 und ir . durch ern Verfthes in der Abschrift Mt
isserirt worden - so wird vorstehende Edictai - Vorladung hieSr-rch cum LtMiS»

' ans den Ztrn November d . I . snter gleicher Verwamung wirder-olek.



y Oer Prediger , vM . Phi ! . Hölscher r» HsUrop verkalke im Jahre
, i/ , Di «« ath auf -. der MeArrgaßr und i Diernckh t« THusor privakt» au de»
Dttchkichter Wich«» . Der Gsh » Sr» Vedkäsf » « Pred ^ ö-f-Oer tzsr usMer zwar
b-' itz; Stöcke durch Rähe .-rechr wi -Ser in Ansprnch - «»«« « - » indes dW« DeiÄrichtex
Wieben » irke .' sm aSvlretta . A« f disj« Urbertr <« Meldete sich Direk Durs G ^ deF,
Nähmest se -ner Tiefrau « nia HZ scher» zum retratt , welchchabkr der»
Mrbr » grSichtts 8 ' Ld, kssr Drr «!e»chr.Vr »escsÜ VS» zostea Jun . a. e. rbenfüllswie « ...
der -abg stauves urrd üdKtrsgm v« ?. »Ld sisd »s - m - hrs auf Ansuchen des letzers Kdie«
tak « wider »St Rea !vcSte«dniL^ «ekaM? W»rb«« ; ks wsrdss demrsch alle NyLLizeu, ^
welch? 3 -1 -chudachte I f/L D ' !?!» rkS « rf See Westes »LS r Niemach i» r

'
hWir « ei»

G?
'!" Eigsstdu rL- Pfa -id- Dmrkbarkrits . Wevüher« - «. »der sskstigrj Rraincht «sS

FÄiNv '-gea r» habe» vrr« « »r«, ^ »r>M p« , A « '<enchir zu Nords « edirtalitrr citietzt
«ad ausrefordert , isserHalh 9 Wrch» usZ Wesieut tu LermirtS präcivsiv» des utr»
NZvernber a. e ro Uhr , fot^sa ? ^ Brüche gchLrich aszetmeid« und zu veMrire « . mr«
trr der Jenvarvimr : daß aZr sich « che « ride^ d« da » tL präcl»dirkt, usd zum ewigra
Srigschwergea verwusen, d«lL^ ra Äs ? se^ ach»? GUL -r^stück« dem Deickkichter Wiede«
sres von fe»E »r AstzröGi M » dLü M . WvvvaÄ « av sicht« «cki« .

Signatum Wsrdeo, rm Kövrgk. P»-sss NEgertchM. des rLKrs Uug . 1797 .'
Hoppe«

ra R -Hd -N über de» Na-AaZ de« wepi. LanschLzrrs Dirk Uileri der s«v<«r»s« Csrrcurik eröfner L ? d der steine A resi Stkltmt wrrden : als wird ollen rwd jeden,weiche von HÄde, Sachen . Cffceke«, öürr W-i« sch« iten, ss zur Müsse gehören, ek»Ms hinter sich haben, H :emit aagkdfmre, szs » ! mem^nven das Mirrd - sir zu verabfolgen,viÄmchr dem Gerichte fördersaUß treulich Aazs-gr zu umchen u -id die Gelber , oder
Satzes , jedoch mit Dorb -chchr ihr» daran havesdrn Rechte, in das gerichtliche De»Positur» adrsl efern, unter der V -rwsrnüng:wenn dennoch emnn andern rkL-r? bszablt oder MsMntw « k«t werde« soll«te, dieses fus nicht g - schehe « zeschtet Lad zum Gestell Ser Mast ? asderw -rt Key»grtnroe « , wmn aber der Jühabi ? solche '' Bach ?« nSer Gelder dirftibeu verschwei¬ge!! und zurück haken sollte , er nstvauffrrdeR alles ssnes varay habrude« Ur>«
Ml .« ^ "era Rechtes für skMffig - rkläret werden sollvttlesam Norka in Luna , de« r isten Aug 1797.

ANktoerrvalter, BSeßermeißkr v«d Rath . -
ir . Tsy deA Gküdtgttichie in Norden iß ührr des Myl . SHss -rs Ge '-'d Ah«rens Nachlaß , welcher aus eise« KMMlling « . Rests vo» ,dew öfftvklich -»rrk«rüfr«aHause des DrfMtti brßshet und sich nach riaer vorläufig aogefsrtrgtrn B r? chnur,grsr Rlbir . r ; gGr . 8 Pf . in Gslv uns 4 Rchlr . is gGr . 4 Pf . Esur > t S«rrä »t,per Decretsm vom Heutigen Dsko der generale Concurs eröfnei worden . D 'eftw MGerden mit Bezug auf dis bry drrssStadt . «ns AmtMichle diesr . bst affigirteo Eoictal«Marion «Sr »ny jede , weichean diel « Eorwms« affe « niprüch« und ösrokrungm hg^

den.
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brn', b'rmtt öffentlich »oraelsbea , in dem auf de» rken November a . e. VsrMM
ro UHrprLfixnten WnuMtion « - Termin , entweder xerflulich oder durch tUlWgr Lr-
vvSmächtigte, wozu brr hiesige« Ju - r,e»mwrfii,rti k»th «vd Uvrs vvrgcWageu werre»
der diesem Etadtzerichre zu erfcheiaeo , ihre Assprüche gebührend auzMiM«
res Wchüskrtt «achjUNkiseu.

Diejeu 'geo , welche in dfeiem Termin Vicht erßKeinen , werden mit Wz
F«ird«w 8 zm as die Msfst prärlsdirk , und wi»d ihnen derhalb gegr« die Ass,
h?a Crrdttore « cm cwtzr« Stiöschwrigru autrrlegt werden.

Siza -Mm Äs . dä m Eurta , den szsteu August » 797.
Amrsverwaiter, Bürgermeister und Rskh.

Nachdem über den Nachlaß de- weil . Schiffers Gerd Ahrevs der generale
CsrwvrS eröfnrt uud der offene Arrest erkannt worden : alt wird Mn und jede« , welche
von Gerde, Gi- Hen , Efferten oder Briefschaften , so zur Masse gehören , etwas hüttkt !
ssch haben , hlrmit angedeutek, davon niemsudru das mindeste zu vcabsslges , diei- !
mehr dem Gerichte fördrrsamst treulich Anzeige zu machen , und die Gelder eher Sachen,
jedsH mit VmbedÄt ihrer barau habesde« Rechte , in daS gerichtliche DipoMm ab«
tnlikfera , unter ? er Verwarnung:

daß , Mna dewaoch einem ander» etwas bezahlt «der ausgeastwsrtet werden soll-
te , dieses für nicht geschehe» geachtet und zum Besten der Masse anderweit berge« l
trieben , wenn aber der Inhaber solcher Sachau oder Gelder dieselben verschwei¬
gen und zruückhalkm sollte , er nsch auff. rdem alles seines Lara« habende« Un¬
terpfand - und andern Rechte« für verlustig erkläret werde « soll.

Deeretum Rerdä in Luna , den gistrv August 1797.
Amtsverwairrr , » ürgerWkistcr und RaH.

12 Der weil Sshln '
chter Menne Uböen Esders besaß vor vielen Ich »« ««»

ker Uphusen gMiffr io DrruraHrn McedlsudeS , dir magere genannt , ftdamr 4 AM
Kohlzarteu , als MKebl -cher Erbr seines Laters GMd Meunen, und rerkenftr M
Grundstücke Sem weih Campe L ass- n , vsn welchem ste sodann in deni VM der Hasi-
leute « Haye und Jarsb Brrens , Namens ihrer Ehefravev Rewrttje und Etsse kem-
ltu- jv Uphusen Sbergienaru. Nes Prrdigerß Sirnge zu Nrsrmohr Ehefrau , Ir« 8>l
Mennes , als MheMuferin , überließ hierauf dmch einen Lergb-ich die loDiemrl-k«
d - n gedachte !, Haaslertr « Haye und Jacob Berens , verschenkte hÄgegen die 4 Kr¬
äcker dem wert . Ss - icichter Messe Im ssm zu Uphusen . Durch eines «aHher !
res Mil . Haye Berras Nachlaß eatßmdkLeo und gerichtlich brgi '.ch«-»» Hroz^ M«
dk , 0 Diewathen ia dem Besitz DEsldra W ' ttsr , Newertjr Cornelius,
ftüw des Jacob KryüS zu Urhuftn , und dre 4 Kshläck .'r vererbten auf de« Mist AM
« r Iaassrn 4 L' ladr : M -' Ntje , Jan , Bregtje und Ljadeke Mrrwcn gemewiSMiiw.

Dann besitzt noch de? Reserkie Cornelius rx jure häreditano ihres wen a»
ters rsrJeiisj Harms , gewisse zwry Arcker ' Kohlgsttes unter Uphuse« avf drr iegmam
ten Krakerrborg beleg ?» , welche vor vielen Jahren bsisk>d ; ts angekauft je? « >0 ^ !
wsvo» «der Las Erwerb - D -cumr» ! kehlt , Eemrldtr Bester habe « M ME «» » !
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derriM vcssrffMrs ans em g .EWrs Aufschub E solcher Mts
erkannt. Er « erde« de -svach « Sr und Me , « Me auf korzedachle KMsMSckt eim-

gmRea ! .Msst >r«ch , es sey <-x capite HoA,r-ii , retra -m- - Mdittu -S ' ^ edftr , odrreut

jdsst irgead einem Gründe zu haöea vrrm « a« r , U^ dv' ch edimlitr »^ « tirk «sd «bzÄ«»
- ea , solche Real . Fsderuuge » . iaurrdslb 9 Waches . iä^ ßr« aber in Termss b«
r -ea November avstcheaS bcy des; Hrrßgen Grrrcht ! anz^ rbru Md zu juMetten , un¬

ter der Warnung : ^ ^ ^ ^ .
daß dir « rrfftableihrsde» mit ihren emsige » Real . BsjKrLchkS auf deest Gwnd«
stücke präciudirt und ihnen drthsid nicht nur ein «MM E -tiUchwrigr» 8Li«rleKck
ssrrdera auch auf den Grund der zu er- fnWdrn PräckrKost ^ Krsrem Litulss y»s<
ftffisaiL der ro Diemathea vsd rr Ssbläckrr für Rrwertfe Coruelrs« vrL» ser
4 KvLiäcker für mii . Menne Zavsses Kruder im Hypothekesbuch verchiigi Wer«
bea ss !K>.

Wornach sich Jedermann zu schien hat.
Signatum Emden , im Up » und Wslkhuseuschen Gerichte, den ssstm Aug . 1797.

D . 8. Biuhm.

iI Vom NBkgsrichir m Nurich werden auf Instanz des Gerde Harms zu
Kirchdsrss, M usd jede , weiche auf dar von der Wey! . Grsche Ianssen, des auch wexl.
IsHuna HrnriH Cramer zu Mchkmff Ehefrauen , ihm privatim verkaufte düsrlbj! ve«
iktzeuc Immsdrir, d - ßehrnd

1) Aus der südlichen Hälfte eines Hauset und Gartest.
L - Ans Mio eines Tschiwhrs.
3 ) Mj i Lobten Grabe auf dem Auricher Kirchhöfe.
4 ) Aut r Dremsih Kbnigl. Erbpacht « Landet.
5 ) Aul der AnsichlsgEerechtigfttt auf der Gemeinen Weide für eine Kuh,

oder aZf dessen KaufZeld, respektive ein Eigrvthnms - den Ertrag der Nutzung schmä«
krudes Dknstbarkeiis - BruährrangL » Pfand oder sonstiges Reai -Recht haben mögten,
öffrnrcich oorzriaSsl!, iM -rhalb 6 Wochra, s- ätrstruS am Listen November d. I . eut«
weder prrfhai '.ch oder datch vir hirßgs Ivstitz . Z-AAiFariea Aav . Arscj Jhertsg , Adj.
Fis - i Tisden n . ihre Anbrüche auf dm» Amkgerichre Aurich av ;um ' ldr ' -, und deren
Kschtigkrck nachzumistn, unttk der Warnung , daß di; AäSdKibeade mir ihren Ansprü¬
chen an tat Grundstück WMsZ praÄudirt , und ihara damtt ein ewiger Stikschwrizss,
so ivsi gegm des K ^sftr oA -iben , ai§ gegen die sich etwa meidende, zur Hebung kom¬
mende GlapLrger, auftrlegtt werden loste.

. ^ ^5 d -' Y dem Stadtgerichte zu Emden ist ad Iastantram des Htrumpffaörlc -ms

> , ^ Fotker« ^zu Werver kiv grrtchtlrchrk Aufgebot zur vollständiges Berichtigung
des Trtüii psMMonrt, is Absicht Meyer Häuser , tu Comp rs . No . ? k . uv's ia
Eomp. r .g Ws . 70 , welches erster - der Geeit Mberrt an den Arbeiter Arjea Iarffea
verkam , und habe drs Provocaaten Barer , Fsikevt Dseden , das Kopfgeld dafür
bWh . k Md daS HM eeditt erhairm , und iß daßelör im Hypotheken » Buch auf örr

Hqa«



Hauke klaffe , der Me « re Everls Wittwr, von dem btztern Hak Provocavt keinen
Kaufbrief oder eia andre« Cr » erb«»zs . Lscumrut iu Hä .' d,s , weiß auch vicht , wo
ss .' ches smdandsn , vsd ist auf des Jan Javffcu KeeMer rmd dessen Eh .stsg
Epke HronchL LeM » re-Aiststit erkantt ; et wrOen demsaL aSe etwgkge G .ä blzer ?
und Präkenderurn , q»st auch urtekannte Erben der vorigea Bch ? ; r v- iiewerkier Hä» ,
ftr . .« -'He mss drMö » einiG»* , Sl -HrsH »n haben ver« ei«e» > tz-em -L vsn Wegen Bür.
K-rmrlLek und Rrt » ) !«irc 'Gl -idt «L«Ae<Mdert vvd abgekadeu , solche ihre A utzrSch-
FsrreküaM oder Erbr - cht , sie » L^ .n,x Orpfte rrtraetvs serrttES vri alro quo >

'
urmi

juris reai 's vapit« herrührea , imMha -b » W d , läugstrus aber ks Lermirw repio.
dutt . präslufiso de» r^ kea BsormSer uächükäafrlg dst VöMittagS v« io Uh: zu
Rrrbtzauft aMUttter » «sö zu r,cht ' ««^ es . »ster Ser Oer-WarnuLg , Laß dir -KM «'

« «
b-L- rG mit ihrer Machk » R «Ll Ächoeuch « <r«i kiese GrunMckr werde » prLcludirch !
«v » ih»es dechaib ek 'g e .̂ '- B T «;G»H« jiiz.su asferles » , auch der Tttuius peONoors i
für dev Ja » IsikettKL ? de» Leu «» der zu eiöfiesreu PräcingsnL - Srntesz mr MuA
buch beriHt ^ r «Herde» s»L -

Signatum GM ia knrla , d« r röste, September 1797.
Juss « de Pstter - / Gecrskariss.

i ; GerdJanffe « Dsriing erkaufte vrn seiner Mutter Tische Gerde« , des Za» l
Harms DaAmgs Wici^ e , ein HauH und Gauen zu Weener , i« Wester - Evde b !r- !
gen , nebst einem dazu gehörigen Lck -r in den sogenannten Blöcken. Um gegen als j
Ansprüche aus Rährr - D !errA>g»keik» - 'oder eincW ander» dmalichm Recht; gesichelt zn «

sey» , ist HW diesem Amtgrrlchte d -r kiquidatr
'ons Pcozch rrö net.

Es werden daher aste md jede , weiche aus,einem dinglichen RechieAMuch
an diese Jmmobilies -zu bavea- verMinen , vsrgeiadeü , inLekhsid z Monaten lrä ? ßwi
ja termias präe ^ sivs den 25 -jen Januar für. solche hrrselbst au -ngch ^n , wtdiisctiftüs >

Ke damit präclMrt werden,
GignatnA , keA u» ALtgmchk , den ytcn Octsber 1797.

16 Ad iüftantlam des Hinrich Jacobs Fra - ke !̂ fi >) bey d 'W Amtgeri
'
Hte j»

Leer Ediekaies wider aste und jede erkannt . die aui d,rs ro » Eiste Jansen pnvastZ aa,

gekaufte , i» Süd Sade zu Weener bklegene , -S '? Hipve Hei ners KmScr ß;reH.
reude Haus und Marte !; , ans Näher » Piaod - Dienstbarkeit oder e .' gead eise« « '

der» dinglichen Rechte Anspruch zu tzsden ver« ey»e?i-, - SA ttrmws zur Asßgdr j
diesrm Amkgertchte von 9 Asche« , er p äcluLos den rsstea .Orermdr cur . >

Leer im AmWrichke , de» s -en Oktober 1797.

17 Brv dem Madtaerichte zu Z« den find ad insia-. tiam des H "«. Mhs«

HerrnWami EdictaieF wider aste und j ?dr , wUche -̂ uf das P - - vscante» . so w -,
Ou « tivr« rißer Hinrich Campen und drffev

'
Ehefrsn M . Makeiw -s / wr-:dern^ v s

übert >-ag?ne Packhsu « in dem Gsiszelgasttz ^ in Cs ^ p . , 9 . Nro . 7;
gem Grunde einea Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Leäherlam » Mw ,

habe» vermeMy , rüg,BMikiv von s Wpchen , et reproduct . prüclnßro «" ! ^



Decembr. nächst ? des DorMtsgL um io Uhr , bey Strafe emes immerwährerdeu
EUSschwrigrar «.sd örr PräciLfisaerkannt . ,

IK Bsy dem Ttadtgttichje rv Emdes fiüd ad Jüstsvkio« der Wüstwirtht
Gerd Flink dasrt .'ß 8diktale < Wider alle und jede , weiche auf d«< i« rch Pr »»vka«rn,
von de« Di rftger O . R Bieeker Mes . M allükauftr s« Usrderthor i, k »mp . i ; »
Ns -- r7 . sieseude WvhuLam , verhia de Ruyker gevaunt , jetzt aber zum Zeichen orr
weiffea Laube , aus irgend einigem Grunde einen Rssi - Anfteuch , Grrvttut , Forde«
rrmg oderAäs -rkaufs . Recht ju habe« verwirke « , cum Termins von 9 Woche« , et
rev sduct. präciuj . auf de» 2istei ! Decemder nächstkÜLftig des Vormittags u « io Uhr
bcy Straft eines rmmerw ährenden Siilifthwrißrus und der Präeiußoa erkannt^

iy Bey dem Stadtgerichte zu SMdrö sind ad wstautism des Kaufmanns
Jan Hivrich J -rff n daftidst, cdickaies wider alle Mus jede , « eiche auf das durch Pro«
vscarttes von dem Pttrr Schaars und deffeiben Ehrftau Dma Jausten privatim äuge«
kaufte Hass in der Pettguff es . Giraffe , in kvLp . 9 . Nro . 9 . cum üMeris et per kr«
»eutiis , aus irzrud eisige», Grunde , eise» ^Real , Aslprvch , Servitut , Forderung
oder Näherkam « - Recht j» haben vermessen , e -M terwrno vns y -Wsche» et rrprs»
duck, wä iüstso asf den Arsten Decembr . nschstkünftig des Grrmittags um 10 Uhr,
hes Strafe eiues immerwährenden SMschWeizens «sd der Präelußoa erkanat.

20 Auf Ansuchen des KilchtzoMn Pi 'rck WillemS zu Visquard , iß Citatro
rdictalis zur A - gabe und IHistcarios « der alle und jede , weiche «uf die dvcch drrftl«bes iK Jahre 1792 . von Mylaus CönuAwahams angekaufte , daftidß deiegrne 8 Gra«
stv kaübes eiuea Rcul - Arftruch , Fordernug , Näherkauft . DievAdarkritr^ oderM»
stiges Recht zu haben vermeyneu, cum termiss von 12 Wochen , ct p -. acsssws auf der;uken Jukuarii nächjftänskiz , bey Strafe eines immerwährrndea SrillschWeigens,erkannt.

Da auch auf diese 8 Grasen kandes, vsterm - istes DeceNber , 784 , eins»ss de« vorigen Besitzer , wep !. Ghme Abrahams , uv- dftftn jetzigen Witwe M -A -keDirck« , vuttr eben dem Dato , au die werk . E- eieuke Deichrkchker Rrwert Bi .ss.-a undAntje SxdetL zu Hamswehrum über 200 Gslden in Gold ause - steLte O .ügaüün ein«
gettagerr wo . d -m , weich- , iauk bevg brachrer, svn Mdschkem Dnchrichker R . Lussnunterm azsteii Oktober 179 ; ausgestellter Quituug , bezshik ; hrrosn aber das ongi«va !« Jnstiume - t nicht Vorhemdes ist : So wtrden alle diejenigen, welche an dieser,emsetraqenm P - st u und das darüber ausgesteZte Instrument als SigenthüNer , Cessio»uarjrn , Pfand ^ oder sonstige Briefs . J « hab - r , Ansprüche zu machra haben , hierdurchMgefvidm , sich damit iängfteas m gedachtem TerWius beym hiesigen AmtgeriHte zu« elden , und dir Verfchrelbung zu vrsvucireu ; mit drr Verwarouug , duß sie sonst mitihren Llvsp üchen präclLdiret, bas Jnstrumenk smorkisiret , und das CapM der 22»« uldkS in Ko s im Hüjwlhrqurn Buche geiS

'
Htt w ?rde « solle.P . wsum , am König !. Amgerichre , de» - leg Oftoder 1797^

ki«



Citakio Edictalis.
r Et ist der Terend Iauffen . ei?, Svh? des Wey !. Hankmarrset lll«

rich« , und der Hilcke Weyers aus der Nesmer Vozlry dichs Amts , auff rhaib -arM
gegangen , und vsn fttLcm Lebe » und dem One se -ner MsmryMS fett i?
keine Nachricht eluge ^anges.

^ ^ ^

d-r wrj«srvs-ftdr» rbeiÄ«g de, elterliche» VerrnSgent , ist von dH,
tziEchrißerr ^ - ich>'«rstna nn!. Ihm zum Tumt-r» nbsiKki« bestreu Haurm-n'.n Dkiä«
-uc-S Syl - Rrcht-r ^ eyS- G-mmels ^ rerichs , ans Er ass^ -g
SMases , unsso-che- per D r̂remm dieses ÄNtMichr. v0A -ostm
fM Dewks zur Fslge wird gedachter « rrrn- Isvss-a , oder arrch dFe« r-chr^M«
Erben nid EebachNer - hierdurch Lffmk -ich cikirk und abg -iaven , lanech^ , ° Mo2

L > .E -s« m t.rAi«s rrprM-tisstt präclnsivs d« ,2- ,k» AugG
KSn .gl . Preuff, ÄNkgenchrê r Beru^ entweder in Persw, oder d ..rch eineazs-G
am WvM «äHk !sreu ja ersGemea, von ftiser Abwch -chm und Satfer uttia ReL
fchaft zu s-öen , und weitere Abweisung zs gewärtige« , L ^
M' ns : daß , falls -n TerWinv weder der Bcresd Jasssm selbst, noch aÄ L^ Ä

'

Erben und Erksebmer, sicht erscheinen würden , der Bereud JansseafürM
erkläret , und fern zuruckgetasseves Vermögen fernen nächstkuAnoerwandttna ^gekeD
werdes solle.

SiguatM Berum , am König!. AMgrrrchte , dm2kes Oktober I 7S 7,

Notificstisnes.
r Dem Publicum wird bekannt gewacht , daß der Syhlrichker IansMnt

M Hsltgastr durch eme kosiumacial. Aesslukisn für eirun Lerschksender e-Mtt m»
des . - My Strafe der N-chtigkeil derftibe« hak sich als- Nstm -rnö mit ltzA ia
BertrLge einzniaffen .

^
SignaruM Leer im Amtgerichte , den 2zßm September 1707.

2 Oie Erben der weyl. Receptorin Reimer M Ment stvey säße ich
Kirchtzsrff lkegmse Kämpe , die Hagen gesaunt, auf 6 oder Mehrere Ighre ani dir

H wd zu verheuren ; Pachtlustlgr können sich deshalb je eher je lieber bey der GttM»
Ass,stemm Reimer in SluriH weiden.

; Der Schmiede , AmtSmeister Wilhelm Csnrad Hcmckes in Jwsr hateb
uea »mpletsn KukschDsge » , auf weite Spur gehend , mit einem zweyWsn Me,
«rtz grünem Tuch ausgeschlagen und mit zwep Lhüren und Glas versehn, zu verksW.
Wer hivds » GManch machen kann , der melde sich jr eher je lieber.

4 Sollte sich ein junger Mensch finde«, von dessen Treue
ruag maa sich versichert halten kann, welcher Lust nah Gewaudheik b

lludgskerWW
, ,,8t a!« MM
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tsr sich r« tNgrqires , der melde sich je eher je lieber bev drr vrrwtt ^ 5 'N ^ ehürneu
Fmsez-Ms »ECÄSMb , wa er Sach eis-rjogrs,» .Erkundizuo -gm -. . :L der
UBßäsSr, gleich emttttrü kan » . Aurich, de » Vttn O rsbrr 1797.

5 Ja he» WochrnslättrrnRo . z6. Z 7 sud 58. Mcheü der KaufmannHrr--
JK khriA ZSAfftu Brewen vrkasst, daß ihm aus Emde» M namrüioi

'
tt stsp « : . sMief yr HLavi» gekM«r» K-, daunS UstrrMchrkdeE vsra» -rlegev, kr? S - r

kaffer solchea Briefes j» eatdrcke », so wird deWemgrs, der drs-.Mg saz-rLr'
-p^s i -rvttsde, sster Brrschwergvag tkiars Namrut eine assedlckche LMHvüsz hrrrrüt ver.

hrschr« . Emdes, des 4tta Oet§drr<i7S7.
Geör'üdrrr H . L . und k. H. Nirgius.

6 Schöneweg irz Asrden wist aus örwegerdrn Ursachen sein daselbst vor ei,
vizen Irhres geu errauetts, mit einer Küche, dnp KamMus , ssnsttgen Rrum und
Erf»rbernißrs vttftbeueL Hans , nebst Saz-u -rhSrize» ;irm !ich g ^oßen Garkr« wiederum
verkaufen. KauflsAige wersru despÄb ersucht , sich je eher je lieott dry ihm »u rwel-dra, dal Immobile in Augenschein za achten und zu tvuttah'.ren.

7 Jchrvn Kritf . Krrvbich , Glas - Fäbricrnt au ! Stemschösau in Döf-
mro , «mpfichk ßchmk eitzM« wohl aFsttin «, Waareu - Lager von. BsyDifchra T âftvo« »Ler^rnd S ««ea Bmr eilen , Weingläser , K -ochencheer , auf die neueste Art b - -
HLagt , Wasd « und rakei » Lrachtrr, mmmt auch Best» Kauz« , versiert rar b,Lik.
strn Preise , in der D "au :>schivt' ig «r Messe Hst er sei» Gewölbe tu Asrers Ne.jrL.
gegrswärtig süss Mcheriagebey Wltt -vr Per'

erft im Bremer OchMrl zu Emdru.
8 lemsnä lust en Fc-neZovsseiä Iieefr « 15

dorxc-!, te willen äl <.-ne-ii , vnork « f vp nsrE -urnä« llsÄlci,--» > rni (i8 7. vn6o v -iueen ZOL 'i 8«ära ^ . Veilpi -^ -les r- oeä onciervHs . <>n - n ^ius i- ion !we eer Ilo«Uever ckoor jiostvrv « LriLve » kv 1' . Luurrr.Lu r^ r i^der.
9 Der Kavfmarr« Lrmd von Gg '

.dhsrs zu Tmdei . empfich 't f.-in sHss, be<kauute » Euglischrr Mraufurtar .
^ uas Laarea , riagee dem g :schätzr»a Putlco b :Ae

'es,»i»d macht zugleich b kasnr , daß er a -' ser eirsra schon oekin .-ren Ma -'.ufartnr > An-Gülanketir Maaren jetzt ««es schöaru Varrarh von iaug ^ und kurze« ?Pe!y Salvppegkodaun MsAcn «sv Paistins rrhaitra , die Saloprea sind voa vrrsthlröruiL Eo« !eureavva Mai», theriS mit Rauchwerk und tbeilt mir Syde ge 'üitrrt ; ferner Herrn , r ndD»«es eigiijche Akuter. PrisschgK, schöner Ueberrcür- Zeug von alles bsulenreu » auchs . tt'g ' Hchrn -iäuftr vorrärhiz hat . Er bitter um se»«g :r» Zuspruch «cd vrksprichtrieur -Kreise uns prompt« Bchiekvng.
. » , . ?o E ne Herrschaft au? dem Lande verlangt nm Ostt-rn i^ s §.,eiu Nädchsua r zköchra , sic k^ni eireu guten Lohn bedlugeu ; Herr Ralhsüerr -Ärffels in ÄuriÄWb! weiter r VaHriHr.

( Rs . gr. Nru» Nki: v)



n Herr Krttlrr zu Thunum verlangt auf Weihnachten dieses Jahres oder
um Ostern r ? 98. einen Bedienten , der d -e Gartenarbeit r>ud den BauWschmck verst ^r,
wie auch in NM»« mir der Jagd umzugeheu weiß . Wer sich hiezu geschickt und Meist
ßndet , kann sich ehestens des chm melden.

is Schutz » Jude Abraham Davids in Esens hat 220 Stück selbst geschlsch,
tkte Schaffelle zu vrrkauteu . Kausiusiigr dazu belieben sich stündlich bep ihm ewzusiMn.

iz Schutz » Jude Gössel Jacobs in Esens Hst 6o Stück selbst geschlachtete
Schaffelle zu verfaule « . Liebhaber dazu könnensichbepdeMseibenbarum We-oeL.

14 Der Glaser » und Malermeister Sin ! Tsöes Buss in Aurlch xerlargk
sowohl vor Stand au ais auch um Ostern nueu Gesellen, welche die Arbeit gut per«
sichen . Wer hikzu Last hat , der « eidechch persönlich ober durch postsrey ; Briese.

is Oer Müller R . Lergau auf Nengarmß . Schl in Jeverland verlangt so«
gleich oder aus künftigenOstern eigengrüßen nud einen kleinen Knecht auf seiner §M»
«ud Mchlmchle . Wer dazu Lust hat , melde sich je eher je lieber.

16 Zur Bearbeitung eines Gartens bey Aurich, wird ei » Man von gesetzten
Jahren gesucht , der den Küchen - Gatten - Bau und die damit verbundene Arbeiten hin«
länglich versteht. Nebst «uderenvsrchsiHafren Heömganzru findet er lm Garte« frexk
Wohnung . VsS Nähere im Juttlligenz.Lsmrslr.

17 Vas PrMcandirm wider den Kindemord , Verheimliche- der Sch»«»'
grrschaft und Niederkunsl , ist in der Herrlichkeit Gösens an sämtlichen ln dem JrM-
genzdimtr No . 29 . paZ . hoz . dieses Jahrgangs nadmh «st gemachte « Orken affizirr an«
jurreffen , und wird solches allerhöchster Verordnung gemäß hiedurch bekannt ge«acht.

Gösens , am HsHgrDlch « Weörljtzea Landgerichrr, des6tra Sttvder 17-7-
Stöckstrom.

81

Sestern , als am SovvtaZe den Fkeu Oktober , hat ein unbekannter V?a«s,
her sich Eiaes genannt , t» ganz lumpichkea Kleidern gekleidet / rlne wollene WH » a«i
dem Kopf gehabt , vor« Jahren zu Echörttns in der Herrschaft Jever ivobshast zt'
wese? , und jetzo , seiner falsche« Äsgad « noch , z » Alk - Furmyskl wshLhast siya M,
eine kleine retHgrimdr milche MH , rstt weufta Flecken «uf dem Leib : und ettier m M
M -ff- vor dem Kopf , welche 6 Kälber gehabt , an de« hiesigen Schuster WilarOvam
gum Verkauf angebotts , und babey vorgegeben, daß « » diese «uh vsr r Ispren m»
etn Äa b bep dem Johan» Otten zu Tjüchen im Arme Frtrdeburs auf Atter «egm»,
u«d vos borttU gestern abgehslet . Ais nun der Milche Orcken hierüber einen BE
verlanget , hat dev Liaes solchen nicht eivgebracht, sondern dieKuh , ohne sas vd
vsfär zuempfangen , Mückgelssseu-I Da nun dies« Kuh , der -rösten WahrschEy«



k -t n ' K , aus der Herrschaft Hetzer , oder as « drm Frieb -burger Amte gestMev , ff
iA -o 'chk di- r angehsltrn , «sd » ird derfenrge, dem eise sotche Kuh gestohlen , - irmit
aufaeisrdert , sich -aaechald 4 Wochen brv diel>« Gerichte als Eigeurhümer zu lrKiti-
Kire» , ll -d die Kuh , gegen Krstar -ung des Autr -rgeloeS und iscst geu Lnslaqev , i»
E -Avtaus i" mömra , unter der Ger -v«ran »q , daß noch A ? !«uf rieier Frist , diese» -

vrckaM , und das Zach A , --q der Kostrs Lörrgdierdrude Kgmgkd an dir Ar«
meskaffs mr '-krsst V?' dsn ss ?e.

Wttmund , im Köntzl . Amtgsrtchte , den yten Oktober 1797.
Oermers.

ly Der Amtmrvn Reimers wrsi seine in de ? Korde, - Marsch , bev Hollands
beleornr , letzt von Ge^rd Ewer» in Hemr bader.de ü View -chm faudes , aus sadrrwei«
«ge 6 Mee , von May 1798 as , »rrhe -mu . Wr ss che heuern wist , kann sich
bcy dem Stadt « Srcmair Äerme.s u Korde « metdes , LRlditionrt eirrs. tzen , und z»
hea -ra suchen.

20 Denen Intensivier , dev Kbsia ' icheu Vreufsischen octroiirten Oering-,rosrvagsie wvd hiermit drkar. nt gemach ' , o
'
aß sie die des der diesjährigen General,V ^ ssmmlung, am zke . Juli a . c. auspiahlen fcstgefttzke Oivideudk gd 5 Krocenk , mitLafang drS aächiisJ Nssember Monats kLvs-rrgea cömen;

am Esm ?sir ^ zu E -nuen,
bk- dm Herren Ludwig Brauer et Gsbn , in Bremen,
bey dem He ru Wartt - Oornee , in Hamburg,
bry dem Hi . ra August Gsrr^ rb Pirschet jes in Magdeburg,öey dem H rrrn IMssn August Börgsr , in Berlin , uad
bey Sem Her n GtzriAas Heinrich Lteineckc, in Gtettts.

EkNdeu , den ivt -. a Ottober 1707 . Die Di ektsreL
Mamenbrechrr . Bödrker. Schuirmana.'

2 k Der ? h 'rvrDs Pflock macht Hiem-t bekannt . daß er Sch aajetzs in EsensrtMrt habe , uns hofft voa f-taen alten GSsve ^a , als des hirSge» «vd anderwettige«Einwohnern bse :e< 4 mr < , groeigterr A^svruch ; wogegen er versichert / einen jeden vrvmluns zur vMqea Zuftich nheit mit chrrurg . schm rureu , auch Operakmaen undRasirea , aufsarten zu wollen.

22 Der Zirmnrrmeister Beresd «ürimrrs Liaden auf Schott will lein Gck'ss,weicher pl . min . , 4 Tsuaen Roggm führet , aus der Hand verkaufen. Käufer käa«neu sich dry ihm rrsßaLen und costrah res.

. - dirjew'
gen , W?lchr vcch an der wevl. F . H . Rlvgiu - Wittwe Nach-laß lchulug sind , Weeden h -edu ch ersucht , isnerhalb 4 Dschen , an des Curakorer»

^ wglus Z Wüg z-z iklstes , weil ssrisl »Kur uoch weitere Aumahgung allesSMMich ringeforsert werden witd.
Emdrs, den iskeu Oktober 17- 7. «4



24 Sünon Ianffeu Uveu ia Nsrdrn , der kürzlich die LSstgelung r>s» MOLiEche » Schiffen mit verjchtedeven Waarrunach FrtUkreich avzeigeu ließ , zchk!acch hie - ds«ch so , daß er is kurzem üux starke ka^ wg Ösen , Threr : c aus Cwck.
ho !« .emgegekLeder , durch dar Schwedische Schiff die grau Eharlvtle , LkpiramOivfGredbrrg . Da^ der TLpitaia Gretzbrrz dar Geixässcr vvu OstfrirMnö zu fürchten sichgräusserr , ss !Mk der Urirn alle Witt » Esrr . und Fischer - Schiffer ersuche» , aus des
Gredbrrg , der in der Gegend vos Bstto mir au -grsssiLnzter Fisgq « pasfi-en wird^ zu»ig -liren , und ihn ü» BetretunZLfaii unter der « rretmer Racke ( uns nicht rnrkeris
SHw .'inr Kickkex ) rzu bringen . Dar LsoWeld wird nach der Lage der Absrduurgund nach « ssttzme bezahlt : auch zeiget der Uvr» «rech an , baß er auch la kurzes anl
Gotheudmg eine Parthey Kiste» Csugv Lhee rrVartr , durch Lar Schiff Jürgen,
CrpitäM Ede ZürseuS.

2Z l ^
e Xmden X . Xcirkiokb Is te belcomen , Drie Oeerredenen ovek

l >ei 6eär -!^ vnn den Okiritken in voon en 1 '
eZ <?Lls >oed , door L . Laviü ^

'l '.
Xvvmr der OoopsAesinden te Lmden , 2 ) mde V^ snrdiA dosr »He UiMeue»
z;ele2en re worden , ä isLt . doli . ; rss ooir no ^ bi . üleder onderw )'5 in äs
iivSLäicntk ä i ü . i6ii . ; de Xleinmoedi ^ e Xristen Aetrooü , ü 16 ir . ; IioMOn ^ vente ! in d>' eerl :md , Z ii . iz ü . ; Dobrock ali § em , 6eicb . L O . m . ^>l.
<.) 1i . irL . ; kjer -k-erden vver ^ oksnves , L peele , Z ü . zü . , ev meer andere
rn' enw ^ uifl -eLmneue ldoeXen , ooir beide bod . Lcbr ^ i '

^ enuen , ^ edrulrte iVi§-
keis , bc-Lr i vn H eto . - ' .

26 Oe ^Veilev/e van k-IseKer Daniel b.loerborA te Jemgum verlsri^t
van Ltond an Den 8toei - en XVeeldreuers ^ Xne ^ t , dv 2VN XVerlr ^ oet ver-
iiaal : , om daar alu Neeller - Xue ^ t te ^verbvi , ^ ens § on i5 , ^ eleve ^oe
« er kos liever daar rer l ' iaas bv boven ^ enoemde ^Vede - Vrou ts melden in
^ vmAtim , verloelie de lirleveo lr -meo.

27 Li » Kaufmann in Emde » verlangt VW Ostern 1798 einen .Aecht, der
mir Pfcrdeu ^ uk » MjUgedrs weH , und vou Veste» Treue und guter AuffüMngLiaa
sich reisichrrt tzaitt» karr» . Nähere Nachricht giebt LkrEovrBisjivuuair ? > Kxckca. ^

- 8 Der Sch ^ ßehrer MZöer zir LZunusr »erkangetgegen Msriini a . c kin
oder zwrp .kuabr « i» die Kost kvdzvr IusoManvn . Auch bat rerfeldt eia guter C'a«
vier von 5 Oktave» zu verkau'eo . D ^ ienige» , welche - jezs Hast HM » , li -sea ß4
bey ihm erusttche» und gesäll -gst accordirca.

2 § VrF 'Kbirurgi Bernhard in Histe Ehefrau , welche in dem HebakLMN,
Justitut A-arech Dea Unterricht grsLffeg, eLtLfieglr Hrbamme , und rrrjprHt
zeder Friu, , welche ihrer ^ >ü !se drDürfeww -rtz , dir miste Bchakdiul^ .

,0



Ich bin , Wege » bewegeuder Umstände meiuer Frau und httauuaheudes
Alter« , resslvirct . mich in eine Stadt zu begeben , und da bky eiuer kleines Hand»
lnag dir mir usch übrig« Lebmizeik in Ruhe zu grnießea.

Soilte also jemand gsaeigt seon , « eis in Etzel , Amts FrtedeSsrg , vsuwir
feit zo fahren bewohntes Haus , worin mit dem bestes Erfolg « » sehnliche Handlung
grführeHrLea , auf May 1798 auzutreten , auf 6 Jahre zu heuern , der wolle sich
beliebigst melden , da« Hau« , schönen Garten und Lass belehrend coattahireu.

Schsmeru«.

; r Eine« hschzuverehrendeuPublierin kündige ich , auf mir allerguädsgst rer»
lieber Freohrik ein Buch au , i»N Gebrauch für junge Lenke ; betitelt : Neuer Djisrie«
sichre Buesieller, oder Anweisung, wir mau Brief « , Rechnungen , Quittung«« ,
Aawersungea , Gchukscheine, Lontraece und Wechsel rc. aulftrtigt ; feruer : « errch»
vuvg der täglichenEbbe und Fluch in Ostsmk - ssd Deutschland , Keduciruug derEvl«
de« zu R - lchstHaler , gBr . , sch . und w wie auch weiter« . Der Prei von diesem
Buche, g -. vuüdeu iu Rückeuleüer , ist ir Stüber . Die SuiscrrbMes Sammler er«
halten aus rv Exemplare da« ir ke srey ; da nun solche« Buch so äußerst wshlfeil ist , so
ersuche ich alle Herren Buchbinder und Schullehrer ergebenst , dir Subscriptiov gefäl¬
ligst zu übernchNrn , zumalwohlnicht mehr Exemplare gedruckt a !« bestellet werden.
J :i 4 Aachen bitte ich dir Subscribeuten eiuzusenden . Aunch de« Uten Oktober 179/

David Liechett.
Oer Kriege« - und Domain. Rach Beunecke zs Aurich will gewisse N Die-

wach Meeklaad , belegen am Margeoser Liefe , im Amte Eses « , i» Jdhavn MkvHea
beym Schaafhause seit vieles Jahren ia hrueriicheu Gebrauch gehrckk , anderweit a»E6 Jahre verheuern , oder aber auch verkaufen . Liebhaber zu bevdem können sich daher
ÜA z ostenOktober de« Vormittag « in seinemHause bey ihm ««finde« , wo er den»
Wir dem Weßlüktesden fest abschliessrn wird.

. . . 3 ^ Der Schützjude Philipp Hrrtsg zu Dornum Hai Me gute Partie Schkrs.und Lämiuer - Felle zu verkaufen . Liebhaber kö^keu sich bey ihm einfindrn.
David Inda OpGrukelmer in Efeu« hat 25» Stück selbst geschlachtet«Schass ' FeSx zu verkaufe « . Kaufbrliebrge können sich melden , um nach Gefalle« j»kanfrn.

, . k>
^ hiermit nachrichtlich bekannt gemacht , daß der veulich wegenPa«Ercen Landgukh zu Sande in Ieseriavd proj/ekirtt Affecurauz» Kontrakt

8eko»Mrv fty , sondern daß da« kLUdsstb am rLslen Oktcber zu Jeveraus ömi .nachhause öffentlich bey brauender Keye werde verkauft werdet?. Da « Land^ werden jährlich Aeichikhlr . Erbheuers haran befahlt,«O dw Gtbä -ade,find in gutem Dkaudr.
36



; 6 Orr Bäcker - Amts Meister Z . I . Stiermson , in der Norden EkrG
zv Aurich , hat eine snjehnliche WohMM zu vermirchkn, vM M --y ! 7 S>8 «nzutietes.
Wessen Gattung ei ist , beliebe sich mit Lem erstes bcy ihm zu melden . Auch vkrsastt
deckelte um Ostern 1798 einen Leb ; burschen von guter ErzrebW ^ ; wer hikD Leß M,
käsa sich bey ihm angebrn Lud . accokdireu. Briefe merdea franco erbeten.

37 Am stell Oktober ist mir meine blaubnntt WisdhZLbin wezgelaufeu . A»
mir davon Nachricht grdro kann , Lc^ ssü ,

'eik« Mühe gu-: derahit haben.
Marieuhave , deu sttn Oktober . Dir k Hams Müller.

zz Der khirurgstR ddermanv zuM ' kienhase yrrk ' zt von Sluvd av eines
j mgen Menschen von HUtcr ErziehLkg iL di ; Lehre ; u uchmen- Wo Lust hat die
Sl -lsugszrüude der Lh :ruegik b : y ihm zu erirrgru, der wolle sich rhestesr bey G
WÜdk«.

19 Ts ist mir am sie » oder Stell dickes ein braunes Mukterpferd , rase cs
Emde » , aus der Weide gekommen, aus den Ricken durch dm Sattel gedrückt , M
schon wieder geheilt. Ich ersuche , der mich davon benachrichtigen kann , siH Ms
Ersetzung der Kesten , nebst einrA Douceur , bey dem Marqneteut .r Damukl Msicat
in Lmdrn j» melden.

4O Jan Jüriens in R 'epe hat eine complste Hand - Hcberg '-Ütz Mühle avt
der Hand zu verkaufen. Kauflustige kö . neu sich je che» je lieber biy ihm mstsben M

kaufen.

4r Alle diejenigen , so die Mühe d ; r Gubs riptkons - Sammlung vom dm

angekündigten Bibelwerk des Herrn Gmeralsupermterrdenttn Müllers über M zft
« ommen haben , werde » ersucht, binnen 14 Tagen mir ein ?g '» Deucht von ihren

Bemühungen und dessen Erfolg zu ertheilen , damit , weil dies W rk nun bald z»
druckenangefangen wird , dt« -Auflage einigermaßen darnach festgesetzt werbe»
kann . Bitte aber darum noch alle diese Beförderer d .es- s w wichtigen u ^ b allgb

rnein « nützlichen Werks , ihre Bemühungen durch noch fernere Oudscripilocs«
Sammlung fortzusetzen, als auch selbst diejenigen, so ihre Nsmn noch nichl halst»

- « zeichne » lassen , erinnere ich daran , es nicht zu vrrsäumm , damit ihm » du»

Buch , welches sie doch gewiß hernach, wenn es gedruckt ist. zu besitzen wiul.che»,

nicht höher, als den Ucbngen , zu stehen komme, weit jetzt noch der LusstttM »^
Preis offen steht. ( In Esens und dortiger Gegend erbietst sich d - r H rr Rector

Gerdes die Subskription anzunrhmen . )
Aurich, den sten Oktober 5797 . I . A. Schulte , Buchdrucker . '

Steck-



Steckbrief.
Nachdem der im Amte Misthaufen bisher sich aufgehaltene Notarkus Ger«

Harb Hermann Hagen , aus Linderen im Münstrrschcn , da ex auf Requisition dek
Münsterschen Regierung , wegen daselbst begangenen Unfugs , arreiiret worden,
auf dem Transport anhers , bey Timme ! zu entspringen Gelegenheit gefu »dm . .hat,
und daran gelegen , daß dieser Mensch wiederum zur Haft gebracht werde , so
wird den Untergerichtrn und jedem ex publico hierdurch aufgegeden , auf denselben
zu digilirm , und in Entdeckung und Betretungsfall resp ihn arretiren und an»
hero bringen zu lassen , oder der nächsten Obrigkeit ungesäumt davon Nachricht
j « geben.

Gedachter Hagen ist etwa g ; bis 40 Jahr alt , z Fuß 7 bis 8 Zoll groß,
gesetzter Statur , trug dey seiner Entweichung seine dunkle Haare in einem Jopf — >
sein Huk war bey brr Flucht zurückgeblieben - er hatte einen langen Backenbart,
war mit einem blauen Rock , weißer Weste , schwarzen manschesternen Beinkleidern
« nd Stiefeln mit Stülpen gekleidet.

Gegeben Aurich in der König ! . Preuss . Ostfriesischm Regierung , kn 7te«
Oktober 1797.

Verlobungs,Anzeigen.
1 Meine Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung

mit der Jungfer Greerjr Folckertö Groeneveld , einzigen Tochter des Folckert Everts
Groerwveld zu Bu -idcr , Baulandr , mache ich hiedurch unfern beyderseitigen Ver¬
wandten und guten Freunden gehorsamst bekannt , und empfehle mein « Braut und
Mlchder Fortdauer ihrer Lrede »ndGewo^ euheir.

Colöemm -tjen , am 4ten Octob -r 1797 . Abel Bieter Groeneveld.

2 Verlobung machen wir hiedurch unfern beyderfeitigen Verwand*
« - /

" " den ergebenst bekannt , und empfehlen unS der Fortdauer ihrerFreundschrft und Gewogenheit.
Kloster » Lhedinga und Addingaster - Polder , den uten Ockober 1797.

C . H . Thedinga . F . M . Eievccken.

Geburts - Anzeigen.
i Heute am Montage des Morgens um 5 Nbr , die unerwartete glückstche Entbindung meiner Frau von einem wvhlgebildeten Mädchen , melde hte « chunfern Freunden und Bekannten.

Donda , dm - tm Oktober 1797» H . Lamberti.
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L Am yien dieses ist meine Frau Abends x, Uhr unter götilichemBcyifiande von eftrem gesunden rvdhlgebildeten Mädchen glücklich entbunden wsrden;
je größer die Gefahr war , je freudiger ist es uns jetzt , u» tzr» NreRWOten und
Freunden benachrichtigen zu können, daß M tter und Kind sich, ganz wvbl bssindcn

Dornum , den loten Oktober »797 . A L Vieth , Prediger.

Todesfälle.
r Es Hst dem Herrn und Regierer der menschlichen Schicksale , nach s,i-

neni weisen Rathschluß und Will n gefallt « , meine ianigft geliebte Ebefta » , ßs-
tinavon Dyck,nach eincr .thr zugcstvßeueN h tz

'
ge» Krankheit von ? Wochen , amMka

September des Abends um § Uhr im Zyste » Jahre itzr.ü Alters , und im , M
Jahre unserer zärtlich geführten Ehe-, mrr von meiner .Seite z -1uchmeu, und mich
dadurch in den betrübtesien W :Nwer » und meine mir nachgelassene 5 unmLvche
Kinder , wovon das jüngste ij Jahr alt ist , in den traurigste !! mutterlosenZustand
zu versetzen . Diesen mich und meine Kinder dadurch b . treffcrun traurigen. M
schmerzlichen Verlust mache ich hiemit uuftr » Freunden und Gönnern schuldigst ist,
kaunt , und verbitte mir alle schriftliche Beyltidsbezeugnngen ; weil selbige mir dcy
diesen traurigen und höchst niederschlageaden Umstände» noch mehr betrüb «! und
meinen Schmerz vergrößern werden.

Leer , den ntm Oktober 1797 . Peter Focken Uckena.

2 Wir glauben auch ohne ausdrückliche Eröfnung der Lheiluahme aUkk
unserer Verwandten und Freunden versichert zu seyn , wenn wir ihnen das am ztm
Oktober so unerwartet erfolgte Absterderden unserer innigst grliebren Mutter , der
Wittwe des weil . Kaufmanns Gerhard Oipmanns , hiedurch bekannt machm. Eie
wurde uns entrissen im Zgsten Lebensjahre , und unser weincndcs Auge wird noch
laug « ihren . Grabhügel

"
,
'uchru , der mir >br Alles bedeckt , was müttechHerlft

kindliche Liebe jemals für d e Zukunft zu Haffes wagt «.
Wittmund , den lote » Oetobcr 1797.

Dl « Kinder der Verstorbenen.

Lotteriesachen.
1 Bey der Z8sten Ziehung der Zahienlotterie sind folgende Nummern gtZ0'

gen , als Nro . Z . 2z . 27 . 45 . 51 . wodurch fo 'gcnde Gewinnste bey mir Mmm
neu : 1 Auszug mit zcx -o Stthlr . , dito 1 Auszug mit neck Rthir . , eine ^ rid« mit
; ao Rlhlr . , wie such viele kleine vcn 15 Rthlr . DieG winuste werden gleich " s
mir ausbczahlt . Di « 59ste Ziehung ist den ticken Oktober fcsigeftzt. Cmden den
gotrn Okroder 1797 . Jacob Heymann , König ! . Preuss. Leltrrie . Eliivehimr.
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